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Anfrage gem. § 4 der Geschäftsordnung des Rates 

Gremium Datum der Sitzung 

Ausschuss Klima, Umwelt und Grün 15.05.2025 
 

Moore als Teil des Klimaschutzes in Köln 

Sehr geehrte Frau Oberbürgermeisterin, 

sehr geehrte Frau Ausschussvorsitzende, 

Die Linke Fraktion im Rat der Stadt Köln bittet Sie darum, die folgende Anfrage auf die 

Tagesordnung der Sitzung des Ausschusses Klima, Umwelt und Grün am Donnerstag, 

dem 15.05.2025 zu setzen. 

Moore leisten nicht nur einen großen Beitrag zum Artenschutz, sondern sind darüber 

hinaus der effektivste Kohlenstoffspeicher aller Lebensräume. Obwohl Moore weltweit 

lediglich drei Prozent der globalen Landfläche einnehmen, binden sie ein Drittel des 

terrestrischen Kohlenstoffes – doppelt so viel wie alle Wälder dieser Erde zusammen. 

Leider sind in den letzten Jahrzehnten zur Gewinnung von Wohn- oder Nutzflächen viele 

Moore trockengelegt worden. Glücklicherweise findet seit einigen Jahren wieder ein 

Umdenken statt und deutschlandweit gibt es Bemühungen Moore wieder zu renaturieren – 

auch in Köln. 

 

1. Aktueller Sachstand: Wiedervernässung Bergische Heideterrasse (Projekt des 

BUND NRW) 
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Wie weit ist die Wiedervernässung durch den BUND voran geschritten seit 2023 

und wann wird das Projekt abgeschlossen sein? 

 

2. Stand Machbarkeitsstudie Wiedervernässung Merheimer/Brücker Bruch 

Seitens der Stadt Köln wurde eine Machbarkeitsstudie für die Wiedervernässung 

des Merheimer/Brücker Bruchs in Auftrag gegeben. Wie ist hier der Stand der 

Dinge?  

 

3. Welche weiteren Flächen zur Wiedervernässung sind bereits geplant? 

 

4. Laut BUND befinden sich auf Kölner Stadtgebiet ca. 110 ha Moorlebensräume (in 

Dünnwald, Thielenbruch und Königsforst), größtenteils degradiert.  

Welche weiteren Bestrebungen gibt es hier bereits, diese durch den BUND oder 

andere wieder zu vernässen? Wenn keine – woran liegt das?  

 

gez. gez. 

Michael Weisenstein Uschi Röhrig 

Fraktionsgeschäftsführer Umweltpolitische Sprecherin 
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